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RUNDBRIEF 
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ggf. Terminänderungen und ob die Veranstaltungen stattfinden! 
 

November 2023 
 

 

WIR HABEN ES DOCH ERLEBT“- DAS GHETTO VON RIGA“ 
80 Jahre nach Auflösung des Rigaer Ghettos, am 2. November 1943 
Mit dem Regisseur Jürgen Hobrecht 
 

In seinem Dokumentarfilm thematisiert der Berliner Filmemacher sowohl die 
Verschleppung von etwa 25.000 Juden aus dem Deutschen Reich nach Riga, 
als auch die Ermordung von 27.000 lettischen Juden. Sie wurden erschossen, 
um Platz für die Transporte aus dem Reichsgebiet zu schaffen.  
 

GCJZ Berlin e.V., VHS City West  

DONNERSTAG, 2. NOVEMBER 2023, 18.30 UHR 
VHS City West, (Großer Saal) 
Pestalozzistraße 40-4 1 10627 Berlin  
Anmeldung: vhs@charlottenburg-wilmersdorf.de, 
902928873 (Kursn. CW101-218H) 
Eintritt frei 
 

 
 

EXIL, EMIGRATION, FLUCHT –  
AUF DER SUCHE NACH EINER DAUERHAFTEN BLEIBE 
Führung mit Dr. Simone Ladwig-Winters  
Die Ausstellung WIR WAREN NACHBARN präsentiert über 173 biografische 
Alben jüdischer Menschen aus Tempelhof und Schöneberg, die sich nach 
1933 der nationalsozialistischen Verfolgung ausgesetzt sahen.  
 

SONNTAG, 5. NOVEMBER 2023, 14 UHR 
Rathaus Schöneberg, Ausstellungshalle 
John-F.- Kennedy-Platz 1, 10825 Berlin 
030-821 66 83, gcjz.berlin@t-online.de  
Eintritt frei 
Dauer: 50 Min. 

GCJZ Berlin e.V., Wir waren Nachbarn  

 

16 UHR: St. Matthias Kirche, Winterfeldtplatz 
Ende: Jüdisches Gemeindehaus Fasanenstraße  
(gegen 18 Uhr) 
Alle BerlinerInnen sind herzlich eingeladen, 
mitzugehen und ein starkes Zeichen gegen 
Antisemitismus zu setzen. 
 

ERINNERN. GEDENKEN. MITGEHEN. 85. POGROMNACHT. 
Der Weg führt vom Winterfeldtplatz über Nollendorf- und Wittenbergplatz, 
Tauentzien- und Kurfürstenstraße zum Jüdischen Gemeindehaus in der 
Fasanenstraße, durch Straßen, in denen sich früher mehr als einhundert jüdische 
Geschäfte befanden.  
Mit Redebeiträgen von: Bischof Dr. Christian Stäblein; Erzbischof Dr. Heiner 
Koch; Dr. Felix Klein, Antisemitismusbeauftragten der Bundesregierung;  
Christian Hochgrebe, Staatssekretär für Inneres; Nils Busch-Petersen, 
Geschäftsführer des Handelsverbandes Berlin-Brandenburg; 
Generalsuperintendentin Ulrike Trautwein 
 

20 Uhr: Ökumenisches Gedenkzentrum  
Plötzensee, Heckerdamm 226, 13627 Berlin  

 

GCJZ Berlin e.V., EKBO, Erzbistum Berlin, Handelsverband Berlin-Brandenburg HBB, Ökumenischer Rat Berlin-Brandenburg 

  

„ÜBERALL SCHERBEN!“ – Gedenken an die Pogromnacht vor 85 Jahren  
mit dem Kammerchor Amici Vocales und Martin L. Carl  
www.charlottenburg-nord.de  
 

Ev. Kirchengemeinde Charlottenburg-Nord  

 

 

SONNTAG, 5. NOVEMBER 2023, 11-18.30 UHR 
Stiftung Neue Synagoge Berlin – Centrum Judaicum 
Oranienburger Straße 28–30, 10117 Berlin 
www.centrumjudaicum.de 

Stiftung Neue Synagoge Berlin – Centrum Judaicum 

100 JAHRE SCHEUNENVIERTELPOGROM  
Gedenktag: Das Scheunenviertelpogrom jährt sich am 05. November 2023 
zum 100. Mal. Zu diesem erschütternden Anlass veranstaltet Die Stiftung 
Neue Synagoge Berlin – Centrum Judaicum einen Gedenktag. 

GEDENKEN DER JÜDISCHEN GEMEINDE ZU BERLIN 
9-21 Uhr: Lesung der Namen der 55.696 ermordeten Juden aus dem 
Gedenkbuch des Landes Berlin vor dem Gemeindehaus Fasanenstraße 
19 Uhr: Gedenkveranstaltung, Einlass ab 18.30 Uhr 
 

AB 9 Uhr: Jüdisches Gemeindehaus  
Fasanenstraße 79-80, 10623 Berlin 
Anmeldung zur Gedenkveranstaltung erbeten 
unter: veranstaltungen@jg-berlin.de 
 

20 Uhr: Ev. Sophienkirche Berlin-Mitte 
Große Hamburger Straße 
 

AG Judentum u. Christentum in der EKBO, Diözesanrat der Katholiken im Erzbistum Berlin, Ev. Jugend Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz, Ev. 
Jugend Am Weinberg, Evangelische Studierendengemeinde. 

DASS NICHT VERGESSEN WERDE 
Gedenkveranstaltung, www.erzbistumberlin.de 

  
   

GEDENKVERANSTALTUNGEN AM DONNERSTAG, 9. NOVEMBER 2023  
ANLÄSSLICH DES 85. JAHRESTAGES DER NOVEMBERPOGROME VON 1938 

 
Jüdische Gemeinde zu Berlin 

  

Weitere Gedenkveranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage: www.gcjz-berlin.de 



 

GESELLSCHAFT FÜR CHRISTLICH-JÜDISCHE 
ZUSAMMENARBEIT IN BERLIN e.V. 
 

Gegründet am 24. November 1949 
 

Geschäftsstelle: Karen Arndt 
Laubenheimer Str. 19, 14197 Berlin 
 

Tel.: 030-8216683 
Fax: 030-82701961 
E-Mail: gcjz.berlin@t-online.de 
www.gcjz-berlin.de 

 

+++   BITTE WEITERLEITEN   +++ 
Wir laden zu Vorträgen, Ausstellung, Stadtführungen und anderen kulturellen Veranstaltungen ein.  

Aktuelle Informationen über: www.gcjz-berlin.de 
Wir bitten Sie, für unsere Arbeit zu werben und diesen Rundbrief an Ihre Freunde und Bekannten weiterzuleiten. 

Wir laden Sie ein: WERDEN SIE MITGLIED und unterstützen damit unsere Arbeit. 
Spendenzahlungen und Mitgliedsbeiträge:  PAX-Bank - IBAN: DE78 3706 0193 6010 5360 12 - BIC: GENODED1PAX    

Auf Wunsch stellen wir Ihnen gerne eine Spendenbescheinigung aus.  

 

Bernd Streich  Michael Brinkhoff  
Katholischer Vorsitzender Stellvertretender Katholischer Vorsitzender 
 

Beatrice Loeb Dr. Jessica Schmidt-Weil 
Jüdische Vorsitzende Stellvertretende Jüdische Vorsitzende 
 

Reinhard Naumann MdA Marion Gardei 
Evangelischer Vorsitzender Stellvertretende Evangelische Vorsitzende (kooptiert) 
 

Norbert Kopp 
Schatzmeister 

 

www.gcjz-berlin.de  

 
gcjzbln  

 
 

DEUTSCH-JÜDISCHES THEATER – WWW.DJTHE.DE -  Für GCJZ-Mitglieder gilt der ermäßigte Preis.  

 

  

JUNG, QUEER, JÜDISCH 
Helene Braun, angehende Rabbinerin im Gespräch mit Bernd Streich 
Was bedeutet es heute als junge Frau in Deutschland jüdisch zu sein? Wie 
schwer wiegt die Tradition des Judentums und welche Rolle spielt der 
Glaube? Was sich dafür verändern muss und welche Auseinandersetzungen 
dabei eine wichtige Rolle spielen erläutert sie im Gespräch mit Herrn Bernd 
Streich. 
 

DIENSTAG, 14. NOVEMBER 2023, 18.30 UHR 
VHS City West 
Pestalozzistraße 40-41, 10627 Berlin  
Anmeldung: vhs@charlottenburg-wilmersdorf.de  
902928873, (Kursn.: CW101-112H), Eintritt frei  
 

ZUM 74. JAHRESTAG DER GCJZ BERLIN 
Dr. Knud Christian Knudsen, Verleger, Bildhauer und Mitbegründer der 
Berliner Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit   
Vortrag und Gespräch mit Ulrich Schürmann, Kurator und langjähriger 
Vorsitzender der GCJZ Berlin. Erfahren Sie bei gemütlichem Beisammensein 
mit Kaffee & Kuchen über die Gründung der Gesellschaft. 
 

SONNTAG, 26. NOVEMBER 2023, 15.30-17 UHR 
Geschäftsstelle der GCJZ Berlin  
Laubenheimer Str. 19, 14197 Berlin 
030 - 821 66 83, gcjz.berlin@t-online.de 
Eintritt frei 
 
 

GCJZ Berlin e.V. 

 

 

WERTE BELEBEN, ERLEBEN, LEBEN 
Jahreskonferenz des Forums der Berliner Religionen  
www.berliner-forum-religionen.de/jahreskonferenz-2023/ 
 

MITTWOCH, 29. NOVEMBER 2023, 17.30 UHR 
Festsaal des Roten Rathauses 
Rathausstraße 15, 10178 Berlin 
Für weitere Fragen: 030-510 577 83 
 

Berliner Forum der Religionen 

 

DONNERSTAG, 30. NOVEMBER 2023, 18 UHR 
Kinosaal Rathaus Schöneberg 
John-F.-Kennedy- Platz 1, 10825 Berlin 

Wir waren Nachbarn 

 LIEBE ANGST 
Filmreihe: jeweils am letzten Donnerstag eines Monats 
Mit Filmgespräch im Anschluss an die Vorführung, www.wirwarennachbarn.de 
 

GCJZ Berlin, VHS City West  

 

EIN ANDERES LAND. JÜDISCH IN DER DDR 
Führung durch die Ausstellung  
Die Ausstellung nimmt einen bislang wenig beleuchteten Teil deutsch-
jüdischer Nachkriegsgeschichte in den Blick. Dabei erzählt sie von jüdischen 
Erfahrungen in der DDR – zwischen Hoffnung und Enttäuschung, 
antifaschistischem Selbstverständnis und sozialistischer Utopie, gelebtem 
Judentum und der Suche nach der eigenen Identität. 
 

DONNERSTAG, 16. NOVEMBER 2023, 17.30 UHR 
Jüdisches Museum Berlin 
Lindenstraße 9-14, 10969 Berlin 
Anmeldung erbeten unter: 030 - 821 66 83 
E-Mail: gcjz.berlin@t-online.de  
(begrenzte Teilnehmerzahl) 
 

 

GCJZ Berlin e.V. 

 

EINGEBAUTE JUDENFEINDSCHAFT: 
DIE SCHMÄHPLASTIK AM DOM VON BRANDENBURG UND DER UMGANG 
MIT IHR 
Mit Theresa Jeroch, Rabbiner Andreas Nachama, Pfarrerin Marion Gardei 
Jüdische Schmähungen sind eindeutig Ausdruck eines christlich tradierten 
Antisemitismus. Wie gehen wir heute damit um? An diesem Abend nähern wir 
uns diesem streitbefangenen Thema, anschließend Publikumsgespräch. 
 

MITTWOCH, 15. NOVEMBER 2023, 19 UHR 
Evangelische Vaterunser – Kirchengemeinde 
Detmolder Str. 17, 10715 Berlin 
gcjz.berlin@t-online.de, 0303 821 66 83 
Eintritt: frei 

GCJZ Berlin e.V., Evangelische Vaterunser-Kirchengemeinde 
 

GEDENKFEIER DER KINDERTRANSPORTE ZUM 85. JAHRESTAG  
Gedenkveranstaltung 
In Anwesenheit von politischen Persönlichkeiten der Bundesregierung und 
des Zentralrats der Juden  

DIENSTAG, 28. NOVEMBER 2023, 17-18 UHR 
Denkmal "Züge in das Leben - Züge in den Tod 
Bahnhof Friedrichstrasse 
 

Organisation Kindertransporte Deutschland e.V. 

 


